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Aufgabe 1 (4 Punkte)

Gegeben sei ein zusammengesetzter Poisson-Prozess X = {X(t) := ∑N(t)
i=1 Ui, t ≥ 0}. Sei

MN(t)(s) = EsN(t), s ∈ (0, 1), die erzeugende Funktion des Poisson-Prozesses N(t), L{U}(s) =
E exp{−sU} die Laplace-Transformierte von Ui, i ∈ N, und L{X(t)}(s) die Laplace-Trans-
formierte von X(t). Beweisen Sie, dass

L{X(t)}(s) = MN(t)(L{U}(s)), s ≥ 0

gilt.

Aufgabe 2 (4 Punkte)
Gegeben sei ein zusammengesetzter Poisson-Prozess X = {X(t), t ∈ [0,∞)} mit Ui u.i.v.,
U1 ∼ Exp(γ), wobei die Intensität von N(t) durch λ gegeben sei. Zeigen Sie, dass für die
Laplace-Transformierte L{X(t)}(s) von X(t) gilt:

L{X(t)}(s) = exp
{
− λts

γ + s

}
.

Aufgabe 3 (2 Punkte)
Schreiben Sie eine Funktion in R (alternativ: Java), der als Parameter ein Zeitpunkt t, eine
Intensität λ und ein Wert γ übergeben werden und die als Ergebnis den zufälligen Wert ei-
nes zusammengesetzten Poisson-Prozesses mit Charakteristiken (λ,Exp(γ)) (vgl. Aufgabe 2)
zum Zeitpunkt t ausgibt. Hinweis: die Lösungen sollen als kommentierter, strukturierter und
lesbarer Ausdruck abgegeben werden.

Aufgabe 4 (5 Punkte)
Der stochastische Prozess N = {N(t), t ∈ [0,∞)} sei ein Cox-Prozess mit Intensitätsfunktion
λ(t) = Z, wobei Z eine diskrete Zufallsvariable ist, welche die Werte λ1 und λ2 jeweils mit
Wahrscheinlichkeit 1/2 annimmt. Bestimmen Sie die momenterzeugende Funktion sowie den
Erwartungswert und die Varianz von N(t).



Aufgabe 5 (5 Punkte)
Gegeben seien zwei unabhängige homogene Poisson-Prozesse N (1) = {N (1)(t), t ∈ [0,∞)} und
N (2) = {N (2)(t), t ≥ 0} mit den Intensitäten λ1 und λ2. Weiter sei X ≥ 0 eine beliebige nicht-
negative Zufallsvariable, die von N (1) und N (2) unabhängig ist. Zeigen Sie, dass der Prozess
N = {N(t), t ≥ 0} mit

N(t) =

N (1)(t), t ≤ X,

N (1)(X) +N (2)(t−X), t > X

ein Cox-Prozess ist, dessen Intensitätsprozess λ = {λ(t), t ≥ 0} gegeben ist durch

λ(t) =

λ1, t ≤ X,

λ2, t > X.


